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Wer macht mit 
beim Kinderferienprogramm 2011?
Das diesjährige Kinderferienprogramm soll in der Zeit 

vom 28. Juli bis 11. September 2011 stattfinden. 

Viele Brettener Vereine haben bereits in der Vergangenheit mitge-
wirkt und den Kindern erlebnisreiche und unterhaltsame Ferientage 
geboten. 
Damit auch in diesem Jahr ein erfolgreiches Ferienprogramm 
erstellt werden kann, rufen wir wieder alle Vereine, Institutionen, 
Privatpersonen und Clubs auf, dabei mitzuwirken und Gestaltungs-
vorschläge einzubringen. 
Anmeldungen sind beim Amt Bildung und Kultur, Zimmer 210, 
Tel.: 07252/921-423 erhältlich.

Wahltag:
27. 
März 
2011

Wahl des

Jugendgemeinderats

Einladung 
zur öffentlichen  Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag, den 22.03.2011 um 18.00 Uhr 

im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemein-
deratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und 
den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, 
zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 
30 Minuten festgesetzt. 
Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr 
als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. 
Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten einge-
räumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des 
Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e

T a g e s o r d n u n g

1.  Verabschiedung des ausgeschiedenen Ortsvorstehers Erich 
Hochberger der Ortschaft Ruit

2.  Wahl des Ortsvorstehers und seiner Stellvertreter der Ort-
schaft Ruit

3.  Wahl eines ersten und zweiten Stellvertreters des Ortsvorste-
hers der Ortschaft Büchig

4.  Haushalt der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2011;
 - Einbringung und öffentliche Beratung des Entwurfes der 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und des Wirtschaftspla-
nes des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten

 - Beschlussfassung

5.  Einzelhandelsentwicklungskonzept der Stadt Bretten/Städ-
tebauliches Entwicklungskonzept, Teil I Einzelhandel;

 - Entscheidung über die während der förmlichen Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Beteiligung der berührten Behör-
den, sonstigen Träger öffentlicher Belange, Interessenver-
bände sowie der Abstimmung mit den Nachbarkommunen 
abgegebenen Stellungnahmen

 - Beschluss des Einzelhandelsentwicklungskonzeptes der Stadt 
Bretten

6.  Bebauungsplan „Wössinger Weg, Abschnitt I“ mit örtlichen 
Bauvorschriften, Gemarkung Rinklingen;

 - Vorlage und Behandlung der während der öffentlichen Aus-
legung von Behörden, sonstigen Trägern öffentlicher Belange, 
Interessenverbänden abgegebenen Stellungnahmen

 - Satzungsbeschluss

7.  Hochwasserrückhaltebecken Oberer Talbach in Neibsheim;
 - Vorstellung der Sanierungsplanung

8.  Konzeptvorstellung des Regionalmarkts „LebensArt“
 (mündlicher Bericht)

9.  Jagdpachtvertrag über den gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
„Bretten-Dürrenbüchig“;

 - Ausscheiden eines Mitpächters

O f f e n l a g e

10.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen durch die Stadt Bretten;

 - Beschlussfassung über Einzelfälle

11.  Vorlage der Schlussabrechnung „Wilhelmstraße II. Bauab-
schnitt, Neubau“

12.  Vorlage der Schlussabrechnung „Sanierung Melanchthon-
gymnasium, Umbau und Verbesserung“

13.  Vorlage der Schlussabrechnung „Edith-Stein-Gymnasium, 
Neubau Außenstelle“

14.  Vorlage der Schlussabrechnung „Umgestaltung Kirchplatz 
Ruit, Umbau und Verbesserung“

15.  Vorlage der Schlussabrechnungen Straßen- und Kanalbau 
„Albrecht-Dürer-Straße, Umbau und Verbesserung“

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinde-
rates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und die interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Liebe Jugendliche,
erstmals in der Geschichte der Stadt Bretten habt ihr am 27. März 2011 die 
Möglichkeit als Sprachrohr, eueren eigenen Jugendgemeinderat zu wählen.
Es ist mir wichtig zu wissen, welche Anregungen und Wünsche die Jugendli-
chen haben und wie sie sich ihre Stadt für die Zukunft vorstellen.
Ich habe mich gefreut, dass sich so viele von euch für eine Kandidatur ent-
schieden haben. Nicht weniger wichtig ist allerdings, dass ihr am Wahlsonn-
tag wählen geht. Ich freue mich auf euer reges Interesse an der Wahl zum 
Jugendgemeinderat und auf eure aktive Teilnahme.
Euer 
Martin Wolff,  Oberbürgermeister

Brettener Ostermarkt 2011
am 26. und 27. März

Seit vielen Jahren ist das erste März-Wochenende traditioneller 
Termin für den Brettener Ostermarkt in der Stadtparkhalle. In die-
sem Jahr war die Halle jedoch am Faschings-Wochenende belegt. 
Daher findet der Markt nun am 26. 
und 27. März statt. Die ehrenamtli-
chen Organisatoren der Interessen-
gemeinschaft haben auch in diesem 
Jahr wieder eine ausgewogene Mi-
schung aus altbekannten und neuen 
Ausstellern zusammen gestellt. 
Mehr als 50 Kunsthandwerker und 
Kunstgewerbler zeigen ihr früh-
lingshaftes Angebot in der zentral 
gelegenen Halle beim Stadtpark am 
Brettener Postweg. 
Neben vielen österlichen Arbeiten 
wie Pysanky-Eiern, verzierten Gän-
se- und Enteneiern, Laubsäge- und 
Dekoartikeln werden Porzellan-
Malerei, Porzellan-Figuren, geschlif-
fenes Glas, Keramiktiere, Metallre-
liefs, Vogelhäuser, Puppenkleider, 
Materialien zur Selbstgestaltung 
von Fotoalben und vieles mehr an-
geboten. Selbstverständlich ist auch 
wieder ein umfangreiches Angebot 

an verschiedenstem Schmuck auf 
dem Markt zu finden. 
Erstmals können Kinder ihre Krea-
tivität beim Initialemalen unter 
Beweis stellen. 
Kaffee und Kuchen für einen guten 
Zweck gibt es im Hallenfoyer, die 
dazugehörenden Sitzplätze in der 
Mensa. 
Der Brettener Ostermarkt ist am 
Samstag, 26. März von 11 bis 18 Uhr 
und am Sonntag, 27. März von 11.15 
bis 17 Uhr geöffnet. Die Stadtpark-
halle ist in wenigen Minuten von 
der Brettener Innenstadt (Parkplatz 
Sporgasse) aus zu erreichen. 
Der Weg zur Halle ist ab den Stadt-
bahnhaltestellen „Stadtmitte“ (S4) 
bzw. „Rechberg“ (S9) ausgeschildert. 
Weitere Informationen – auch zu 
den Ausstellern – sind im Internet 
unter www.brettener-ostermarkt.de 
erhältlich.

„Heiße Phase“ des Jugendgemeinderats-Wahlkampfs hat begonnen...

In Bretten wird am 27. März nicht 
nur über die Zusammensetzung 
des Landtages abgestimmt, sondern 
auch erstmals ein Jugendgemeinde-
rat gewähl..
Den Medien haben sich am Diens-
tag 26 der 29 Kandidaten/innen für 
die 13 Sitze des Jugendgemeinderats 
Bretten präsentiert. 

OB Martin Wolff dankte den Ju-
gendlichen zwischen 14 und 19 
Jahren für ihre Bereitschaft sich eh-
renamtlich in einem demokratisch 
gewählten Gremium zu engagieren 
und Demokratie praktisch zu erle-
ben. „Doch ebenso wichtig ist, dass 
Jugendliche ihre Vorstellungen, Er-
wartungen, Ziele die Entwicklung 

unserer Stadt betreffend artikulie-
ren und überzeugend formulieren“ 
so OB Wolff über Sinn und Zweck 
eines Jugendgemeinderates. Darum 
unterstütze die Stadt die Einrich-
tung dieses Gremiums - auch durch 
entsprechende Werbemaßnahmen: 
Eine kleine Broschüre und ein 
Wahlplakat stellen die Kandidaten/

innen vor. Für eine hohe Wahlbe-
teiligung wirbt OB Wolff auch in 
den Schulen (z.B. Foto links in der 
MPR): Heute, 9 Uhr, Schillerschule 
(Musiksaal), am 21. März, 9 Uhr, 
Hebelschule (Mensa), am 22. März, 
9 Uhr, MGB (Aula), am 24. März, 9 
Uhr im BSG (Aula) und am 25 März, 
9:15 Uhr, ESG (Aula). 

So wählst Du richtig
Die Wahllokale sind am 27. März von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Hier 
können auch die Wähler für den Jugendgemeinderat abstimmen. Wo 
sich das Wahllokal befindet, steht auf der Wahlbenachrichtigung, die 
Du per Post erhalten hast. Aber Du kannst natürlich auch per Brief
wählen - auf Seite 2 des Amtsblattes gibt es dazu Detailinformatio-
nen. Auf dem Stimmzettel sind die 29 Kandidaten/innen für den 
Jugendgemeinderat in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet. Du 
hast insgesamt 13 Stimmen, wobei Du die Möglichkeit hast, bis zu 3 
Stimmen an eine/e Kandidaten/in zu vergeben. Bitte nachrechnen! 
Stimmzettel mit mehr als 13 Stimmen sind ungültig. (Das Muster 
eines Stimmzettels haben wir auf der Amtsblattseite 2 abgedruckt.) 


